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AUSZUG

Ableitung der Nomen zu den Verben in 9 Artikel in der Rubrik Moment Mal!
Des JUMA-Magazins

Morphologie ist der Zweig der Linguistik, die die grundlegenden Einheiten der Sprache als grammatische
Einheit identifiziert. Diese grammatische Einheit wird als Morphem genannt (nach Verhaar (2008: 97)).
Morphem wird in zwei Formen geteilt; freier und gebundener Morphem. Der freie Morphem steht allein
und benötigt keine anderen Formen, die mit ihm zusammensteht. Zusammenschluss des Stammwortes mit
dem Affix herstellt eine derivationelle Form. Derivation verändert Wortklasse. Analyse der deutschen
Derivation ist sehr wichtig, weil Menge Bücher der Literatur, Wissenschaft und auch Technologie
deutschsprachig sind, vor allem deutsche Magazine. Aus dem obengenannten Analyseergebnis wird
erwartet, dass es den Prozess der deutschen Wortbildung beschreiben könnte, damit man weisst, wie
morphemische Form der deutschen Sprache gebildet wird. Basiert auf diesem Hintergrund, wird zürst die
Verbform, die aus der Verbderivation gebildet wird, analysiert. Diese Verbformen sind aus 9 Artikel in
der Rubrik Moment Mal!, die von der 30. Jahrausgabe des JUMA-Magazins 2/2004 genommen werden.

Schlüsselwörter: Morphologie, Morphem, Derivation, JUMA-Magazin.

ABSTRACT

Morphology is the branch of linguistics that identifies the basic units of language as a grammatical unit.
Grammatical unit is called morpheme (Verhaar (2008:97)). Morpheme is divided into two, namely free
morpheme and bound morpheme. Free by morfemis is a form that can stand alone and does not require
other forms combined with it. Merging basic words with derivational affixes can give rise to a form.
Derivational words are changing classes. Analysis of German derivation is very important because a lot
of the books of literature, science and technology still speak German, especially German magazine.
From the results of the analysis are expected to describe the process of word formation in German, so it
can provide knowledge of how the process happens morfemis German. Based on this background, it is to
know the meaning of the word in German, first analyzed the pattern of the verb form of the noun
derivation in section 9 article in Moment Mal!, Taken from issue 30 of the magazine JUMA JUMA
Magazine 2/2004
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Vorwort

Morphologie ist ein Teil der Linguistik, die die
Ursprung der Wortstruktur mit ihren Einflüssen vor
der Wortklasse und -bedeutung studiert. Verhaar
(2008: 97) hat klar ausgedrückt, dass Morphologie
ein linguistischer Zweig ist, die die gründlichen
Spracheinheiten als grammatische Einheit. Diese
grammatische Einheit wird als Morphem genannt.
Morphem wird in zwei Formen geteilt; freier und
gebundener Morphem. Der freie Morphem steht
allein und benötigt keine anderen Formen, die mit
ihm zusammensteht.

Bildung eines neün Morphems beim Wort mit dem
zusätzlichen Prefix oder Suffix, der die Bedeutung
und Grammatikstruktur verändern kann, vor allem
bei einem Satz, ist wichtig zu lernen, ebenfalls bei
den deutschen Verben.

Die Existenz der Verben in deutscher Sprache
spielt wichtige Rolle vor allem im Satzt. Dazu hat
Heringer geäussert (1989: 16) "Verben spielen eine
wichtige Rolle im Satzt".

Verben können auch aus dem anderen Wortklasse
z.B durch die Derivationsmethode gebildet genauso
wie Heringer (1989: 180) erklärt hat; "Verben kann
man aus Substantiven ableiten, in dem man einfach
die Flexionsendungen anhängt, zusätzlich aus
Präfixe auftreten und manchmal auch Suffixe".
(Arti: Kata kerja dapat dibentuk dari kata benda,
yang dilakukan dengan cara menambahkan akhiran
konjugasi, awalan (prefiks), dan terkadang juga
akhiran (sufiks)).

Keraf (1991: 78) erklärt, dass der wichtigste Teil
des Bildungsprozesses oder Derivation bei einem
Wort, ist dieses Wort völlig anders. Von dieser
genannten Erläuterung, interessiert sich die
Untersucherin, um die Bildungsprozess oder
Derivation von einem Satz ins Verb und deren
Bildungsbedeutung zu untersuchen.

Wegen dem obiggenannten Hintergrund, und damit
man besser die Wortbedeutung deutscher Sprache
verstehen kann, wird diese Untersuchung zürst den
Prozess des Verbmusters analysieren, das von
Verbderivation in 9 Artikel in der Rubrik Moment
Mal! von der 30. Jahrausgabe des JUMA-Magazins
gebildet ist.

Das Problem in dieser Untersuchung ist es; wie ist
das Muster und die Bedeutung der Verben, die aus
Derivation gebildeten Nomen in 9 Artikel in der
Rubrik Moment Mal! von der 30. Jahrausgabe des
JUMA-Magazins.

Durch die allgemeine Besichtigung hat diese
Untersuchung ein Ziel; das Muster und die
Bedeutung der Verben, die aus Derivation
gebildeten Nomen in 9 Artikel in der Rubrik
Moment Mal! von der 30. Jahrausgabe des JUMA-
Magazins zu bemerken.

Literatur

Wortbildung
Ramlan (1987: 51) hat beschreibt, dass
Morphologie die Bildung von Wörtern ist, die von
einer anderen Einheit seiner Grundform kommt.
Inzwischen wird Morphologie nach Buβmann (in
Nauman, 1986: 03) erläutert "Wortbildung,
Untersuchung, und Beschreibung von Verfahren
und Gesetzmäβigkeit bei der Bildung neür
komplexer Wörter auf der Basis vorhandener
sprachlicher Mittel" (Arti: Pembentukan kata
merupakan sebuah penyelidikan dan penggambaran
dari metode dan aturan dalam pembentukan kata-
kata baru yang kompleks berdasarkan unsur-unsur
bahasa yang sebelumnya).

Der Link www.kontrastivelinguistik.de erklärt auch
über die Wortbildung in deutscher Sprache: Es gibt
im Detschen zwei grundlegende
Wortbildungsmuster;

1. Derivation (Bedeutungstragende
Ableitung)

2. Komposition (Verbindung)

Derivation (Ableitung)

In diesem Fall wird Ableitung so beschreibt; Ein
Wort wird zu einem neün Wort mit Hilfe von
Kurzzeichen (nach Heringer, 1989: 173). Weiter
spricht Heringer davon (1989: 1974), dass das
Derivationmerkmal vor dem Wort (Präfix) und
auch dahinten stehen kann (Suffix). Manchmal
können diese Merkmale durch den Ablaut und
Umlaut die Berdeutung seines Wortstamms
verändern.

Auβerdem hat Ulrich Engel (1997; 93) seine
ähnlice Meinung mit Heringer erklärt;
"Ableitungsmittel sind Präfixe, Suffixe und andere
Elemente (z.B. Umlaut)".

Inzwischen drückte Gorys Keraf (1991: 122) aus,
dass Präfix ein nicht basierte Morphem, die
strukturell vor einem Wortstamm
zusammengehaltet wird. Auβerdem hat er auch die
Bedeutung von Suffix erklärt: ein nicht basierte
Morphem, die strukturell am Ende eines
Wortstamms zusammengehaltet wird.

Von einigen der obengenannten Meinung können
wir wissen, dass Ableitung eine Art der



Identitaet. Volume 1 Nomor 3 Tahun 2013, 8-17

10

GRUNDFORM blond
n

Wortbildung durch die Verwendung von anderen
Elementen ist. Diese Elementen sind Präfix, Suffix
und noch andere Elementen.

Derivation des Nomens zu einem Verb

Ausführlicher über Ableitungsmethode mit seiner
Bedeutung beschrieb Weinrich (1993: 1058-1072)
wie folgenden: "Wir unterscheiden bei der
Derivation des Verbes wieder Präfix-Derivation
und Suffix-Derivation.
1. Präfix-Derivation

In diesem Fall müsste Präfix der Wortbildung
durchs gezeigte Verb eine semantische Bedeutung
geben.
Diese Präfix sind wie folgt:

a. Präfix ver- erklärt über jemander Ergänzung
oder so ähnlich, dessen Grundform ein
Material zeigt.

b. Präfix be- erklärt über die Bildung eines
Objekts. Dieser Präfix wird meistens in einer
Handwerindustrie eingesetzt.

c. Präfix er- zeigt an, dass ein Anfang schon
beschlossen wurde und dadurch etwas Neüs
ankam oder zu einem neün Zustand gebracht
wurde.

d. Präfix ent- erklärt über eine Endpunkt, sodass
etwas von einem Platz oder Ort schon entfernt
oder getrennt wurde.

e. Präfix zer-: alle Verben, die dieses Präfix
enthalten, haben die gleiche Meinung: etwas
kaputt machen.

f. Präfix miβ- zeigt ein umgekehrter Zustand
von der etwas, was die Form erleben hat.

g. Präfix de- ist ein Negationspräfix und
kennzeichnet eine Erwartung. Dieses Prafix
zeigt eine Wiederholung vergangener
Aktionen.

h. Diese Prafixe orientieren sich auf der Bildung,
die in den Verben geäuβert haben.

2. Suffix-Derivation

Die Suffixe sind:

a. Das Suffiks –ier es leite Verben sowohl von
entlehnten als auch (seltener) von
einheimischen Lexemen ab ( Sufiks ini
mendeivasikan kata kerja dengan leksem asing

atas lexem lokal ), contoh : ignorieren,
dikutieren, buchstabieren, dll ).

b. Das Suffiks –isier verbindet sich vorwiegend
mit entlehnten Lexemen und transitive Verben
( surfiks ini menghubungkan dengan leksem
asing dan kata kerja transitif).

c. Das Suffiks –ifizier ist selten und kummt in
transitive Verben, z. B : identifizieren,
qualifizieren, usw. ( sufiks ini jarang
ditemukan dan terdapat pada kata kerja
transitif ).

d. Das Suffiks –el bezeichnet der bedeutung zum
kleineren und was auch eine leicht negative
Konnotation auslösen kann, z. B : das Pferd
tӓnzelt elegant in der Manege, mich fröstelt,
usw. ( sufiks ini menerangkan tentang
penyusutan sesuatu dan dapat memicu
pengertian sebuah konotasi negatif ).

e. Das Suffiks –ig leitet Verben von Nomina und
Adjektiven ab, z. B : ӓngstige, schӓdige,
sӓltige, festige, usw. ( sufiks ini terdapat dalam
derivasi kata kerja dari kata benda atau kata
sifat ).

f. Das Suffiks –er ist im Bereich der verbalen

Wortbildung heute nicht mehr produktiv, z. B :
folgere, steigere ( sufiks –er ini tidakproduktif lagi
dalam pembentukan kata kerja ).

Im Hinblick auf die Bildung hat Naumann (1986:
17-19) im Buch Einführung in die
Wortbildungslehre des Deutschen klar erklärt:
"Wortbildend sind die folgenden Morphemklassen
bzw. Morphemklassenkombination":

a. Mit zwei Elementen:

Sachlich

Derivation (Flexionsendungen)

Kernmorpheme             Derivationsmorpheme

( Sach ) ( lich )

b. Mit drei Elementen:

Sachlich

GRUNDFORM reisen
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Derivation          (Flexionsendungen)

Derivation Derivationsmorpheme

Kernmorpheme Derivationsmorpheme

( sach ) ( lich ) ( keit )

c. Mit vier Elementen

Unverkӓuflich

Derivation (Flexsionsendungen)

Derivationsinorpheme Derivation

Kernmorpheme          Derivationsmorpheme

Derivationsmorpheme Kernmorpheme

( un ) ( ver ) ( kӓuf ) ( lich )

Paul Grebbe hat weiter über die Bedeutung von
Präfix und Suffix erläutern, die in aus Nomen
abgeleitene Verben enthält:
1. Verben ohne Ableitungselemente oder einfach

ohne Endung -n/-en
a. Zustandverben z.B: grünen  über den

Zustand und zusammen mit seiner
Veränderung erklären.

b. Verben des Benutzens z.B: rudern 
über die Anwendung oder die
Verwendung erklären.

c. Verben des bewirkenden Benutzens z.B:
salben  über die Implementierung oder
der Lauf von etwas.

d. Verben des bewirkenden Benutzens z.B:
schaufeln  über die Ursache von
Verwendung erklären.

e. Raumbezogene Verben z.B: stranden 
über die Verlägerung erklären.

f. Verben der raumbezogene Tätigkeit z.B:
schultern  über die Umzugtätigkait
von etwas erklären.

g. Verben des Zerlegens z.B: teilen  über
den Abriss erklären.

h. Verben der Ausführung z.B: fischen 
die Tätigkeit durchführen.

i. Verben des Hervorbringen z.B: filmen 
etwas ergeben.

j. Verben des Empfindens z.B: zweifeln 
sich etwas fühlen.

k. Verben des vergleichen Tuns und des
Nachnamens z.B: büffeln  die
Nachahmung der Tätigkeit.

l. Verben des Beschäftigtseins in einem
bestimmten Beruf z.B: schneidern 
Beschäftgung einer Arbeit.

2. Präfix ent- erklärt über eine Oppositionsform,
Absage von etwas und auch Beseitigung oder
Verlust von etwas.

3. Präfix aus Fremdsprache de- und dis- erklären
über die Beseitigung von etwas.

4. Präfix zer- zeigt an, dass etwas einander
gemacht wird oder etwas erzielt.

5. Präfix er- zeigt die Arten von Tätigkeit an. Er
wird in zwei Formen geteilt:

a) Verben, die zeigen, wie etwas von Anfang
an geschieht:

 Verben der Inhaltsgruppe "anfangen zu"
z.B: erblühen  über den
Anfangsprozess von etwas

 Verben der Zustandsveränderung z.B:
ermüden  erklärt, dass ein Zustand
schon verändert ist.

 Wahrsecheinlich auch die "Verben des
Verhaltens" z.B: sich endreisten, sich
erfrechen  erklärt übers Verhalten.

b) Verben, die ein Endprozess eines Zieles
erklären:

 Verben der Inhaltsgruppe "bis zu einem
Ergebnis" z.B: errteten  erklärt über
den Prozess, um ein Ziel zu erreichen.

 Verben des Bewirkens z.B: sich erfrischen
 über die Ursache erklären.

6. Präfix ver- wird wie folgt geteilt:
a. Verben der Inhaltsgruppe "verkehren,

falsch" z.B: erretten  Verb, die ein
Fehler zeigt.

b. Verben der Inhaltsgruppe "woandershin"
z.B: verreisen  über den Wechsel des
Ortes erklären.
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c. Verben der Inhaltsgruppe "bis zu einem
Ergebnis" z.B: verbluten  zeigt, dass
etwas schon erreicht ist.

d. Verben des Bewirkens z.B: verdunkeln
 über die Ursache von etwas erklären.

e. Verben des Verhaltens z.B:
vernachlässigen  übers Verhalten
erklären.

f. Verben des Zustandsveränderung (aus
Substantiven) z.B: verdampfen  über
den Zustand erklären.

g. Verben der bewirkten
Zustandsveränderung z.B: versklaven 
über die Ursache der
Zustandsveränderung.

h. Verben des Versehens mit etwas z.B:
verschleiern  über eine Durchführung
erklärt, die etwas verwendet.

i. Verben der Totens z.B: vergiften 
über den Todbericht erklären.

j. Verben der Todesursache z.B:
verhungern  über die Ursache des
Todes erklären.

k. Verben der Anreicherung z.B: verstauben
 über das Erreichen von etwas
erklären.

l. Verben des vergleichenen Benehmens
z.B: verballhornen  über die
Wahrnehmung eines Verhaltens.

m. Sondergruppe der Verben des
vergleichenen Tuns z.B: verarzten 
über die Wahrnehmung einer Tätigkeit.

7. Präfix be- ist ein sehr produktiver Präfix und
meistens steht im Akkusativ. Es wird in einigen
Kategorien wie folgt geteilt:
a. Verben des Bewirkens z.B: begradigen 

über die Ursache von etwas erklären.
b. Verben des Beurteilens, des Verhaltens z.B:

beschuldigens  über die Untersuchung
und das Verhalten erklären.

c. Verben des Versehens z.B: bekleiden 
über die Durchführung erklären.

d. Verben des Geben und Zuwendens z.B:
beurlauben  erklärt, dass etwas schon
gegeben wurde.

e. Verben des bewirkten physchischen
Veränderung z.B: beschämen  über die
Ursache der Veränderung von etwas
Körperliches erklären.

f. Verben der Beeinflussung z.B:
beeindrucken  erklärt, dass etwas sehr
beeinflussreich ist.

g. Verben des vergleichenen Benehmens z.B:
bemuttern  über die Wahrnehmung eines
Verhaltens.

8. Endung -l steht normalerweise bei den Verben,
die als "schwach, leicht, gering" gemeint weden
kann. Ausserdem gibt es auch viel in Verben,
die keine Ableitungselemente hat, oder die
Verben mit Endung -n/-en.

9. Endung -ig (auch be- + -ig) liegt neben den
anderen Ableitungselementen und wird in
einigen Kategorien wie folgt geteilt:
a. Verben des Bewirkens z.B: reinigen 

über die Ursache erklären.
b. Verben des raumbezogen Tätigkeit z.B:

kreuzigen  über die Aktion eines
Ortwechsels.

c. Verben des Empfindens z.B: sich
ängstigen  über das gefühlte Gefühl

erklären.
d. Verben des Gebens und Zuwendens z.B:

peinigen, bevollmächtigen  über die
Aktion des Gebens erklären.

e. Verben bewirkten psyschischen
Veränderung: jemandem ängstigen 
über die Ursache der Veränderung von
etwas Körperlichen erklären.

10. Endung -ieren funktioniert als die Endung aller
Verben, die aus fremden Wörtern herstammen.

Präfix der Verben mit Präpotition

Es sind einigien Präfixen der trennbaren Verben
z.B aus-, um-, durch-, über-, auf-, zu-, an-, oder
mit- sowie in der Link http://www.canoo.net
geführt hat:
a. Präfix aus-

In einigen bestimmten Verben kann der Präfix
aus getrennt werden. Dieser solche Präfix der
Verben ist sehr üblich. Der zusammengesetzte
Präfix aus mit den aus Nomen abgeleitenen
Verben erklärt über einen bestimmten Zustand
(z.B: aus + Bleibe = ausbleiben).

b.  Präfix über-
Der Präfix bildet die Verben mit zwei
Möglichkeiten: Die Verben können trennbar
und untrennbar sein. Dieser ornativ-
desubstantivische Präfix wird im allgemeinen
selten verwendet. Der zusammengesetzte Präfix
über- mit den aus Nomen abgeleitenen Verb
erklärt eine Aktion des Gebens. (z.B: über +
Brücke = überbrucken)

c.  Präfix auf-
Alle Verben, die mit diesem Präfix gebildet
wurden, sind trennbar. Bei seiner Anwendung
ist dieser Präfix sehr üblich. Der
zusammengesetzte Präfix auf mit den aus
Nomen abgeleitenen Verben erklärt eine Aktion
eines Tuns (z.B: auf + Bock = aufbocken).

d.  Präfix an-
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Alle Verben, die mit diesem Präfix gebildet
wurden, sind trennbar. Bei seiner Anwendung
ist dieser Präfix seht üblich. Der
zusammengesetzte Präfix an mit den aus
Nomen abgeleitenen Verben erklärt eine Aktion
eines Tuns (z.B: an + Freund = anfreunden).

e.  Präfix um-
Alle Verben, die mit diesem Präfix gebildet
wurden, sind trennbar. Bei seiner Anwendung
ist dieser Präfix seht üblich. Der
zusammengesetzte Präfix um mit den aus
Nomen abgeleitenen Verben erklärt eine Aktion
eines Tuns (z.B: um + Arm = umarmen).

f. Präfix durch-
Alle Verben, die mit diesem Präfix gebildet
wurden, sind trennbar. Bei seiner Anwendung
ist dieser Präfix seht üblich. Der
zusammengesetzte Präfix durch mit den aus
Nomen abgeleitenen Verben erklärt eine Aktion
eines Tuns (z.B: durch + Arbeit = umarmen).

Verbmuster mit Präpositionspräfix
Das Verbmuster, das von den Ableitungsnomen
gebildet werden, verwendet drei Elemente. Es sind;
Ableitung mit Präpsition + Nomen + Endung -n/-
en.

umarmen

Derivation Flexsionsendungen

Derivationsmorphem   Kernmorpheme

( um ) ( Arm )               ( -en )

Methode

1. Untersuchungsmethode
Basiert auf die Art dieser Untersuchung, die

durchs genaü Lesen gearbeitet wurde, gilt die
deskriptive Untersuchung als
Untersuchungsmethode. Deskriptiv ist ein Merkmal
der kualitativen Untersuchung, deren Ziele etwas
beschreiben und zum Oberfläche bringt und dann
darüber richtig erklärt (nach Sukmadinata, 2005).

2. Technik der Dateisammlung
Die Schritte der Dateisammlung in dieser

Untersuchung sind wie folgt:
a. Dokumentation: In dieser Untersuchung werden

jede Verben, die aus Nomen abgeleitet wurden
gesammelt, deren Qülle aus 9 Artikel in der
Rubrik Moment Mal! 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004.

b. Beobachtung durchs Lesen: Alle Bücher und
Qülle, die Zusammenhang mit
Untersuchungsthema haben, werden gesammelt
und gelesen, um einen theoretischen Grund und
die richtige Erklärung über die in dieser
Untersuchung besprochene Probleme zu
bekommen.

Ergebnis und Bespreschung

1. Dateivorsetzung
In der Rubrik Moment Mal! von 30. Ausgabe des
JUMA-Magazins 2/2004 gibt es Artikel, die in
dieser Untersuchung als untersuchende Dateien
gelten. Diese Dateien sind von ab Seite 4 bis zur
Seite7. Einige Teile des Magazins sind nicht im
Bereich der Untersuchung z.B der Umschlag auf
Seite 1, Redaktionsmitglied auf Seite 2 bis 3 und
auch mit gesammt übrigen Rubriken von ab Seite 8
bis zur Seite 48. Es gibt insgesammt 9 Artikel in
der Rubrik Moment Mal! von 30. Ausgabe des
JUMA-Magazins 2/2004. Diese Artikel werden
dann nach ihrer Ableitung von Nomen zu den
Verben und auch zusammen mit ihrer Bedeutung
analysiert.. Diese analysierte Artikel sind es;

1. Ein ganzes Dorf spielt Theater
2. Im Pferdestall zum Unterricht.
3. Literarische Mutprobe.
4. Abc des Kochens.
5. Fremdaugen sehen anders.
6. Kein Blüt für Drakula.
7. Baggern zum Spaβ.
8. "Mutti" ist passe.
9. Müde Schüler

In dieser Untersuchung werden die Texte der
Rubrik Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004 als Dateien gebraucht. Auf jeden
Fall enthalten diese Texte die Ableitung von
Nomen zu den Verben und zusammen mit ihrer
Bedeutung.

2. Dateianalyse
Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Ein ganzes Dorf spielt Theater in der
Rubrik Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004. Die Dateien werden wie folgt
beschrieben:

a. Ein ganzes Dorf spielt Theater. (J.1a/4)
Das Verb spielen hat einen Stamm spiel. Dass
er Suffix en- hat, wird er dann abgeleitet. Der
Stammbaum ist wie folgt:

Spielen
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Kernmorpheme (Nomen) Fleksionsendungen

Spiel -en

Die Bedeutung der Endung -en, wie
obengenannten, kann man beschreiben, dass
jemand oder etwas macht eine Aktion. Dazu
bedeutet Spiel eine Aktivität, die man freiwillig
ohne Zweck und nur zum Vergnügen macht.
Dann wird er abgeleitet zum Verb spielen,
dessen Bedeutung "ein bestimmtes Spiel
machen" ist.

b. Das ganzes Dorf ist von enem
Fluss überschwemmt. (J.1b/4)
Das Verb überschwemmen hat einen Stamm
schwemme. Dass er Präfix über und Suffix -n
hat, wird er dann abgeleitet. Der Stammbaum
ist wie folgt:

überschwemmen

Derivation Fleksionsendungen

Derivationmorpheme Kernmorpheme(Nomen)

über- Schwemme -n

Die Bedeutung des Präfixs über, der im Verb
schwemmen eingefügt wurde, kann man
beschreiben, dass etwas ein Zustand zeigt. Dazu
bedeutet Schwemme ein überangebot einer
bestimmten Ware. Dann wird er abgeleitet zum
Verb überschwemmen, dessen Bedeutung
"Wasser aus einem Fluss bedeckt das
umliegende Land" ist.

Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Im Pferdestall zum Unterricht in der
Rubrik Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004. Die Dateien werden wie folgt
beschrieben:
a. Auf die Idee mit dem Reitunterricht kam

Rektor Lothar Linke, als der Schuhe die Schüler
ausblieben. (J.2d/5)
Das Verb ausblieben ist ein Präteritumform des
gegenwartigen Verbs ausbleiben,dessen
Wortstamm bleibe ist. Dass er Präfix aus- und
Suffix -n hat, wird er dann abgeleitet. Der
Stammbaum ist wie folgt:

ausbleiben

Derivation            Flexsionsendungen

Derivationmorpheme  Kernmorpheme (Nomen)

aus- Bleibe -n

Die Bedeutung des Präfix aus- und Suffix -n,
der im Verb ausbleiben eingefügt wurden, kann
man so beschreiben, dass jemand etwas macht.
Dazu bedeutet Bleibe ein Zimmer oder eine
Wohnung, wo man wohnen kann. Dann wird er
abgeleitet zum Verb ausbleiben, dessen
Bedeutung "etwas tritt nicht ein" ist.

Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Literarische Mutprobe in der Rubrik
Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004. Die Dateien werden wie folgt
beschrieben:

a. "Zürst musste ich die Schüler noch überreden
mitzumachen", erinnert sich die Lehrerin".
(J.3c/5)
Das Verb überreden hat einen Wortstamm
Rede. Dass er Prafix über- und Suffix -n hat,
wird er dann abgeleitet. Der Stammbaum ist
wie folgt:

überreden

Derivation        Flexsionsendungen

Derivationmorpheme  Kernmorpheme (Nomen

über- Rede -n

Die Bedeutung des Präfix über- und Suffix -n,
der im Verb überreden eingefügt wurde, kann
man so beschreiben, dass jemand etwas macht.
Dazu bedeutet Rede ein Sprechen vor Zuhörern.
Dann wird er abgeleitet zum Verb überreden,
dessen Bedeutung "durch Zureden jemanden
dazu bringen" ist.

Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Abc des Kochens in der Rubrik
Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004. Die Dateienwerden wie folgt
beschrieben:
a. Darum gründete der begeisterte Hobbykoch

eine Esswerkstatt an seiner Schule". (J.4d/5)
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Das Verb gründete ist ein Präteritumform des
gegenwartigen Verbs gründen, dessen
Wortstamm Grund ist. Dass er ein Element ü
und Suffix -en hat, wird er dann abgeleitet.
Der Stammbaum ist wie folgt:

gründen

Kernmorpheme (Nomen)     Fleksionsendungen

Grund -en

Die Bedeutung des Suffix en-, der im Verb
gründen eingefügt wurde, kann man so
beschreiben, dass jemand etwas macht. Dazu
bedeutet Grund ein Erdboden als Fläche, auf
der man steht bzw. geht. Dann wird er
abgeleitet zum Verb gründen, dessen
Bedeutung "etwas neu schaffen" ist

Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Fremd Augen sehen anders in der
Rubrik Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004. Die Dateien werden wie folgt
beschrieben:
a. Was fotografieren Kinder und Jugendliche aus

verschiedenen Ländern, wenn sie nach
Deutschland kommen? (J.5a/6)
Das Verb fotografieren hat ein Stammwort
Fotograf. Dass er Suffix ieren, wird er dann
abgeleitet. Der Stammbaum ist wie folgt:

fotografieren

Derivation Fleksionsendungen

Kernmorpheme (Nomen)  Derivationmorpheme

Fotograf -ier -en

Die Bedeutung des Suffix -ieren, der im Verb
fotografieren eingefügt wurde, kann man so
beschreiben, dass ein Gerät verwendet wird.
Dazu bedeutet Fotograf ein beruflich Fotos
macht. Dann wird er abgeleitet zum Verb
fotografieren, dessen Bedeutung "ein Foto
machen" ist.

Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Kein Blut für Dracula in der Rubrik
Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-

Magazins 2/2004. Die Dateien werden wie folgt
beschrieben:
a. "Wir kriegen kein Blut ab", beklagen sich diese

vier Vampire. (J.6a/7)
Das Verb abkriegen hat ein Stamwort Krieg.
Dass er Suffix ab- und Präfix -en, wird er dann
abgeleitet. Der Stammbaum ist wie folgt:

abkriegen

Derivation Flexsionsendungen

Derivationmorpheme  Kernmorpheme (Nomen)

ab- Krieg -en

Die Bedeutung des Präfixs ab- und Suffixs -en,
der im Verb abkriegen eingefügt wurde, kann
man so Beschreiben, dass jemand etwas kriegt.
Dazu bedeutet Krieg ein Konflikt über einen
längeren Zeitraum, bei denen verschiedene
Länder mit Waffen gegeneinander kämpfen.
Dann wird er abgeleitet zum Verb abkriegen,
dessen Bedeutung "ein Teil von etwas
bekommen" ist.

Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Baggern zum Spass in der Rubrik
Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004. Die Dateien werden wie folgt
beschrieben:
a. Ein findiger Unternehmer östlich von Berlin

bietet nähmlich Spassbaggern an. Jeder kann
mitmachen. (J.7a./7)
Das Verb mitmachen hat ein Stammwort
Mache. Dass er Präfix mit- und Suffix -n, wird
er abgeleitet. Der Stammbaum ist wie folgt:

mitmachen

Derivation       Flexsionsendungen

Derivationmorpheme Kernmorpheme (Nomen)

mit- Mache -n

Die Bedeutung des Präfixs mit- und Suffixs -en,
der im Verb mitmachen eingefügt wurde, kann
man so beschreiben, dass jemand bzw. etwas in
einer Aktivität mitmacht. Dazu bedeutet Mache
ein Verhalten, das man als künstlich empfindet.
Dann wird er abgeleitet zum Verb mitmachen,
dessen Bedeutung "an etwas teilnehmen" ist.
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Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel "Mutti" ist passe in der Rubrik
Moment Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-
Magazins 2/2004. Die Dateien warden wie folgt
beschrieben:
a. Denn die meisten Kinder reden ihren Eltern am

liebsten mit Vornamen oder mit einem
Spitzname an, behaupten die Experten. (J.8b/7)
Das Verb anreden hat ein Stammwort Rede.
Dass er Präfix an- und Suffix -n, wird
er abgeleitet. Der Stammbaum ist wie folgt:

anreden

Derivation Flexsionsendungen

Derivationmorpheme  Kernmorpheme (Nomen)

an- Rede -n

Die Bedeutung des Prafixs an- und Suffixs -n,
der im Verb anreden eingefügt wurde, kann
man so beschreiben, dass jemand spricht mit
anderen. Dazu bedeutet Rede das Sprechen vor
Zuhörern. Dann wird er zum Verb anreden
abgeleitet, dessen Bedeutung "sich mit Wörtern
an jemand ansprechen" ist.

Die Ableitungsanalyse von Nomen zu den Verben
in der Artikel Müde Schüler in der Rubrik Moment
Mal! von 30. Ausgabe des JUMA-Magazins
2/2004. Die Dateien werden wie folgt beschrieben:
a. Allein durch einen späteren Start könnte ihre

Leistungsfähigkeit erhöht werden. (J.9e/7)
Das Verb erhöhen hat ein Stammwort Höhe.
Dass er Prafix er- und Suffix -n, wird er
abgeleitet. Der Stammbaum ist wie folgt:

erhöhen

Derivation Flexsionsendungen

Derivationmorpheme Kernmorpheme (Nomen)

er- Höhe -n

Die Bedeutung des Prafixs er- und Suffix -n,
der im Verb erhöhen eingefügt wurde, kann
man so beschreiben, dass jemanden über etwas
eine Erklärung geben. Dazu bedeutet Höhe
eine Ausdehnung von etwas nach oben. Dann
wird er zum Verb erhöhen abgeleitet, dessen
Bedeutung "höher machen" ist.

Folgerung

Von obengenannten Ergebnisen und
Besprechungen bekommt die Untersucherin
folgenden Folgerungen:

1. . Das Muster der Verbableitung, die aus
abgeleitete Nomen in 9 Artikel in der
Rubrik Moment Mal! von 30. Jahrausgabe
des JUMA-Magazins 2/2004, sind wie
folgt:

a)..A Verb

Kernmorpheme (Nomen)Fleksionsendungen

Nomen -n/en

Nomen + -n/en = Verb

b). Verb

Derivation                    Flexsionsendungen

Derivationmorpheme Kernmorpheme(Nomen)

ab- / auf- / mit- / über- / er- Nomen -n/en

herüber-/ über-/ aus-/ auf-/ mit-/ an- + Nomen + -
n/ en = Verb

c). Verb

Derivation Flexsionsendungen

Derivationmorpheme Kernmorpheme(Nomen)

er-/ ab-/ be-/ ein- Nomen -n/en

er-/ ab-/ be-/ ein- + Nomen + -n/en = Verb

d). Verb

Derivation Flexsionsendungen

Kernmorpheme (Nomen) Derivationmorpheme
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Nomen -ier -n/en

Nomen + -ier + -n/en = Verb

3. Folgende sind die Bedeutung von Präfix und
Suffix, die von Nomen zu den Verben
abgeleitet haben. Die Dateien werden aus 9
Artikel in der Rubrik Moment Mal! von 30.
Jahrausgabe des JUMA-Magazins 2/2004
genommen:

a. Die Bedeutung der Verben mit Suffix -en
ist, dass jemand etwas macht, etwas
kriegt, etwas gibt, etwas erklärt bzw. das
Gefühl ausdrückt.

b. Die Bedeutung der Verben mit Prefix be-,
ab-, er-, ein- ist, dass jemand etwas gibt,
etwas tut bzw. das Gefühl ausdrückt.

c. Die Bedeutung der Verben mit Präfix
über-, heraus/aus-, auf-, mit-, und  an-ist,
dass jemand etwas macht, einen
bestimmten Zustand erklärt bzw. etwas
durchführt.

d. 3 Verben mit Prafix -ieren bedeuten, dass
wie man Gerät verwendet.

Vorschlag

Durch diese Untersuchung wird es erwartet, dass
die Deutschlernende ihre Auffasung über
Wortbildung (in diesem Fall; Ableitung), vor allem
die Bildung der aus Nomen abgeleitene Verben.
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